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Wie also die Nidacher die kleine,
düstere Stube betraten, war sie leer. Aber
die Alte hatten sie doch noch abziehen
sehen.

« So, da wären wir », sagte der graue
Herr, der zuerst eingetreten war. «Macht's

euch bequem, so bequem man's hier », er
sah sich freundlich um, «etwa haben kann.
Die alte Trud ist gewiss auf ihren Mann

los. Er wird nicht zu weit weg sein, denn

es war mir, ich höre irgendwo ums Haus

holzspalten.» (Schluss folgt)

Silvester

Die Leute im untern Stock, sind gekommen, um Sylvester zu

feiern und gemeinsam das neue Jahr einläuten zu hören.
Der Gesprächsstoff ist schon vor einer Stunde ausgegangen.
Das Album mit den. Photographien aus den Sommerferien is
bereits zweimal herumgegeben worden und jedermann ist zu
müde zu einem Jass. Es bleibt nichts zu tun als zuzusehen,
wie sich der Minutenzeiger langsam vorwärts bewegt und zu j

wünschen,man wäre im Bett. j
V——

G. Williams
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tVis also à Oiâaoksr âis OIsius, âû-
store Stube dstratsu, nar sis issr. ^bsr
âie âs batten sis âoek noeb absieden
ssbeu.

« 80, cla vären ^vir », saKts àsr Kraus
Herr, à Zuerst siuKetretsu var. «Naebt's

sued bequem, so be«zuein inan's bier », sr
sak sied krsunàlieb um, « etva babsn bann.
Ois alte Oruà ist Kewiss auk ikrsn >Iann

los. Or virâ niebt ?u vsit 'VKK ssiu, àeun

ss var rnir, iob bore irKsnào uius Oaus

bol^spaiten. » sScàss

8 11VL s ì e r

Ois Osuîe im uotoro Stoob siQà Asbommorr, um Zztlvostor 2U

ksisrv uu6 Kswsinsum àus uous ^sàr siulàutsO 2U nörsn.
Os? QssprÄobsstoOt ist, soàou vor siusr Stuuàs suSASZsiiAori.
Oâs /tldum mit àsn, SiiotoZrsxbiorl sus âsu SommsrLoriou is
dsroits Lwoimsl àorumZSKSbou woràsu uoà /IsàsrmsQQ ist su
muàs Lu sinom <Zsss. Os dloidt uiokts LU tuv sis LULUssnon.
v/is siok àsr UinutooLSixor lÄNZssm vorwärts dswoxt uuci Lu ^

Mus o Sou, mon wàro im Sott. >
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